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Deckblatt sofort ausfüllen!

Bitte deutlich und nur mit Kugelschreiber schreiben.
Unleserliche Antworten werden nicht gewertet!

Buch, Mitschriften, Ausdrucke von Folien, Handys,
Taschenrechner etc. sind nicht zugelassen!

Zusatzblätter werden nicht akzeptiert!

1 [6] [ ]

2 [8] [ ]

3 [10] [ ]

4 [18] [ ]

5 [10] [ ]

6 [8] [ ]

7 [6] [ ]

8 [7] [ ]

9 [8] [ ]

10 [5] [ ]

11 [6] [ ]

12 [8] [ ]

Summe [100] [ ]

1. (6 Punkte) Gegeben ist folgende Zahl: (0.73)10

(a) Wandeln Sie die Zahl in eine Binärzahl mit 4 Nachkommastellen um, alle weiteren Nach-
kommastellen werden abgeschnitten!

(b) Berechnen Sie den Betrag des absoluten Fehlers, der durch die Rundung entsteht.



2. (8 Punkte)

(a) Nennen Sie die beiden Eigenschaften, die eine Rundungsfunktion erfüllen muss und erläutern
Sie diese kurz!

(b) Angenommen, ein dezimales Zahlensystem umfasst im Intervall [−9,+9] nur ganze Zahlen.

Auf welche Zahlen werden die beiden nachfolgenden reellen Zahlen abgebildet, wenn als
Rundungsmethode Aufrunden (round toward plus infinity) verwendet wird?

• (−1.7)10:

• (+2.5)10:

3. (10 Punkte) Interpretieren Sie das Bitmuster 1001010 als Zahl in den angegebenen Darstellun-
gen und geben Sie jeweils den dezimalen Wert an!

Interpretation in Darstellung Dezimaler Wert

Vorzeichen und Betrag

Zweierkomplement

Exzessdarstellung mit Exzess = (63)10

Festpunktzahl mit 3 Vorkomma- und 3 Nachkommastellen

F(2, 4,−2, 3, false) Gleitpunktzahl mit implizitem ersten Bit



4. (18 Punkte) Gegeben ist das Gleitpunktzahlensystem F(2, 11,−14, 15, true). Es verwendet eine
Formatbreite von 16 Bit und eine implizite Darstellung der führenden ’1’. Die Codierung
der Zahlen entspricht der Codierung des IEEE 754 Single Precision Formats, angepasst an die
kleinere Formatbreite.

Gegeben sind die folgenden, bereits in diesem System codierten Zahlen:

A = 1 11010 1111011100
B = 0 11000 1010110001
C = 0 00001 0100000000

Führen Sie die nachfolgenden Berechnungen binär durch. Runden Sie mittels round to nea-
rest/round away from zero und stellen Sie das Ergebnis wieder als Gleitpunktzahl im vorgege-
benen Format dar!

(a) A + B

(b) A ∗ C



5. (10 Punkte) Stellen Sie die folgende Zahl im IEEE 754 Single Precision Format dar:

(−172.654)8

6. (8 Punkte) Die Zahlen Z1 und Z2 sind in einer Exzessdarstellung codiert. Die Summe S der
Zahlen Z1 und Z2 ist in derselben Exzessdarstellung codiert.

Berechnen Sie den Exzess anhand der nachfolgenden binären Werte von Z1, Z2 und S. Geben
Sie den Exzess sowohl in binärer als auch in dezimaler Darstellung an!

Z1 = 00010010

Z2 = 01001011

S = 01001000



7. (6 Punkte) Lesen Sie nachfolgende Funktion einmal in minimaler disjunktiver Form und einmal
in minimaler konjunktiver Form aus!

¬e3

e3

¬e3

{
¬e4 e4 ¬e4︷ ︸︸ ︷
X 1 1 X

X X X X

X X X X

X 1 1 X︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
e1 ¬e1
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¬e2

Minimale disjunktive Form: f(e1, e2, e3, e4) =

Minimale konjunktive Form: f(e1, e2, e3, e4) =

8. (7 Punkte) Gegeben ist der folgende Boolesche Ausdruck:

( a ∧ ¬b ) ∨
( a ∧ b ∧ ¬d ) ∨
( a ∧ b ∧ c ∧ d )

Vereinfachen Sie diesen Ausdruck mittels nachfolgendem KV-Diagramm. Wie lautet der Aus-
druck in minimaler disjunktiver Form?

¬d

d

¬d

{
¬c c ¬c︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
a ¬a

}
} b

¬b



9. (8 Punkte) Entwerfen Sie eine Boolesche Funktion V (b1, b0, a1, a0), die die Eingangswerte (b1b0)2
und (a1a0)2 miteinander vergleicht und bei Gleichheit logisch ’0’ ausgibt.

Die Ausgabe der Funktion V ist dementsprechend folgendermaßen definiert:

V (b1, b0, a1, a0) =

{
0 falls (b1 = a1) und (b0 = a0)
1 sonst

Beispiel: V (0, 0, 0, 1) = 1, weil b0 6= a0

(a) Befüllen Sie die Wahrheitstabelle der Funktion V :

b1 b0 a1 a0 V (b1, b0, a1, a0)

0 0 0 0

0 0 0 1

0 0 1 0

0 0 1 1

0 1 0 0

0 1 0 1

0 1 1 0

0 1 1 1

1 0 0 0

1 0 0 1

1 0 1 0

1 0 1 1

1 1 0 0

1 1 0 1

1 1 1 0

1 1 1 1

(b) Geben Sie die Boolesche Funktion in Konjunktiver Normalform (KNF) an!

V (b1, b0, a1, a0) =

10. (5 Punkte) Zu welchem Gesetz der Booleschen Algebra gehört der nachfolgende Ausdruck?
Geben Sie den dualen Satz an!

x ∧ (y ∨ z) = (x ∧ y) ∨ (x ∧ z)



11. (6 Punkte) Gesucht ist eine Boolesche Funktion über zwei Eingangsvariablen a und b.

Wie lautet die Funktion f(a, b) in Disjunktiver Normalform (DNF), wenn die beiden Eingangs-
variablen mittels Antivalenz (XOR) einmal verknüpft werden?

12. (8 Punkte) Gegeben ist der folgende Boolesche Ausdruck:

(a→ b) ∨ ((b ∧ c) ∧ d)

Hinweis: (a ∧ b) = ¬(a ∧ b)

Formen Sie den Ausdruck so um, dass Negationen nur mehr in atomarer Form vorliegen!


